
 
 
 
 

Katholische Kirchengemeinde Baden-Baden-Rebland 
Kirchliche Nachrichten für das Mitteilungsblatt und die Presse 

 

 

Christkönigssonntag – letzter Sonntag im Kirchenjahr   
 
Evangelium: Johannes 18,33b-37 
„In jener Zeit fragte Pilatus Jesus: Bist du der König der Juden? Jesus antwortete: Sagst du 
das von dir aus oder haben es dir andere über mich gesagt? Pilatus entgegnete: Bin ich 
denn ein Jude? Dein Volk und die Hohepriester haben dich an mich ausgeliefert. Was hast 
du getan? Jesus antwortete: Mein Königtum ist nicht von dieser Welt.“ 
 
Jesus hat sich mit dem Königstitel 
schwergetan. Jedenfalls hat er ihn selber nicht verwendet. Obwohl er 
durchaus messianisches Bewusstsein hatte – König wollte er nicht 
heißen. Er wollte nicht sein, was allgemein damit verbunden war: 
Egoismus, Macht, Gewalt. Pilatus war es, der ihn schließlich so 
genannt hat: Die Kreuzesinschrift, wie sie bei Hinrichtungen Brauch 
war, hält genau diesen Titel fest: Der König der Juden. Zum Spott für 
ihn und für die Juden. (In: Image 2024-08; Bild: Sylvio Krüger, in: 
Pfarrbriefservice.de) 
 
Gedenktag 25. Nov.: Katharina von Alexandrien, Jungfrau, 
Märtyrerin ( um 306) 

Katharina von Alexandrien soll zur Zeit des Kaisers Maxentius 
(305-312) in Alexandrien das Martyrium erlitten haben. Ihr Leben 
und Sterben ist geschichtlich nicht zu fassen. Die Legende 
berichtet, dass Katharina in einer Disputation fünfzig heidnische Gelehrte besiegt 
habe. Da das Rad zerbrach, auf dem sie gerädert werden sollte, wurde sie mit dem 
Schwert enthauptet. Ihr Leichnam wurde von Engeln auf den Berg Sinai getragen, wo 
Kaiser Justinian I. später (557?) das berühmte Katharinen-Kloster erbaute. Seit dem 
8. Jh. ist die Verehrung Katharinas auch im Westen nachweisbar. Katharina soll vor 
ihrem Tod bei Gott Fürbitte eingelegt haben für alle, die ihren Namen anrufen würden. 
Da Gott dieses Gebet erhörte, liegt hierin wohl ein Grund für die schnelle Ausbreitung 
des Kultes in Europa und ihre Aufnahme in den Kreis der Vierzehn Nothelfer. 

Patronin der Jungfrauen, Ehefrauen, Hochschulen, Philosophen, Gelehrte, 
Bibliotheken, Lehrer, Studenten, Schüler, Redner, Buchdrucker, Spinnerinnen, 
Tuchhändler, Gerber, Schuhmacher, Wagner, Müller, Friseure, Schiffer; bei Migräne, 
Krankheiten der Zunge; zur Auffindung Ertrunkener. Dargestellt in der vornehmen 
Kleidung einer Königstochter mit Krone, Kreuz, Palme, Buch, Schwert und Rad. 
(Quelle: www.heilige.de). 

Der Volksmund hat folgenden Merksatz formuliert: „Margareta mit dem Wurm, 
Barbara mit dem Turm, Katharina mit dem Radl, das sind die drei heiligen Madl.“ 

 
Gedenktag 26. November: Heiliger Konrad, Bischof von Konstanz (†975), zweiter Patron 
der Erzdiözese Freiburg 
Konrad trat nicht in der Reichspolitik in Erscheinung, sondern kümmerte sich zuerst einmal  
um die Angelegenheiten seines Bistums, dem er als weitsichtiger und energischer Verwalter 
große Dienste leistete. Er zeichnete sich durch tiefe Frömmigkeit und große Mildtätigkeit aus 
und verwendete einen Großteil seines Vermögens für den Bau von Hospitälern und Kirchen. 
 
Fest 30. November: Heiliger Andreas, Apostel 

http://www.heilige.de/


Andreas ist der Bruder des Apostels Petrus. Das Johannesevangelium erzählt, dass Andreas 
zuerst zum Glauben an Jesus als den Messias gekommen ist und Petrus den Weg gewiesen 
hat. Heute erfährt er besondere Verehrung in den orthodoxen Kirchen. 

 
Freitag   22.11.2024 – Hl. Cäcilia 

----- Eisental: KEINE Hl. Messe 
----- Steinbach: KEIN Rosenkranz 

Samstag 23.11.2024 – der 33. Woche im Jahreskreis  
   ----- Steinbach: KEINE Anbetungsstunde 
18.00 Uhr Steinbach: Vorabendmesse mitgestaltet vom Kirchenchor Steinbach  

Gedenken an die verstorbenen Kirchenchormitglieder 
Gedenken an Dorle Fleitz und verstorbene Angehörigen 
Gedenken an Georg Wäldele 
Gedenken an Hedwig Baur 

Sonntag 24.11.2024 – Christkönigsonntag    Hochfest 

10.00 Uhr Neuweier: feierl. Christkönigshochamt mitgestaltet vom Kirchenchor – Pfarrer Michael 
Gartner 
Gedenken an die verstorbenen Kirchenchormitglieder 

10.00 Uhr Varnhalt: Kindergottesdienst im Pfarrsaal 

Dienstag 26.11.2024 – der 34. Woche im Jahreskreis 

  7.45 Uhr Varnhalt: Gottesdienst der Grundschüler/innen 
18.30 Uhr Neuweier: Rosenkranzgebet in den Anliegen unserer Zeit 
18.00 Uhr Eisental: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Steinbach Umweger Kapelle: Hl. Messe 

Mittwoch 27.11.2024 – der 34. Woche im Jahreskreis 

  7.45 Uhr Eisental: Gottesdienst der Grundschüler/innen 

  7.45 Uhr   Steinbach: Gottesdienst der Grundschüler/innen 
   -----   Varnhalt: KEIN Taizé-Gebet 

20.00 Uhr   Varnhalt Pfarrsaal: Pfarrgemeinderatssitzung 

Donnerstag 28.11.2024 – der 34. Woche im Jahreskreis  
  7.45 Uhr Neuweier: Gottesdienst der Grundschüler/innen 
18.30 Uhr Neuweier: Hl. Messe 

Freitag 29.11.2024 – der 34. Woche im Jahreskreis 

18.30 Uhr Eisental: Hl. Messe 
Gedenken an Rolf Renz  

18.30 Uhr Steinbach: Rosenkranz 

20.00 Uhr Varnhalt: Nacht der Lichter 

Samstag 30.11.2024 – Hl. Andreas, Apostel   Fest  
  ------ Eisental: KEINE Anbetungsstunde 

18.00 Uhr Eisental: Vorabendmesse mitgestaltet vom Kindergarten St. Matthäus 
Gedenken an Alexander Meier und verstorbene Großeltern 

Sonntag  01.12.2024 – 1. Adventssonntag 

08.00 Uhr   Neuweier: Frühmesse mit Firmung von Julie de Lamirande, anschl. Frühstück 

  

 

Männer finden neue Kraftquellen in Exerzitien 
Oberkirch, Schönstattzentrum Marienfried, 6.11. bis 10.11.2024 
In einer mehrtägigen Exerzitien-Veranstaltung mit Pfarrer Michael Dafferner aus Grenzach-
Wyhlen haben sich 12 Männer aus der Diözese Freiburg zusammengefunden, um 
gemeinsam auf die Suche nach den Kraftquellen im Leben zu gehen. Unter dem Motto 
„Zuversichtlich unseren Quellen Raum schaffen“ bot die Veranstaltung die Möglichkeit, das 
eigene Leben neu zu beleuchten und in den Lebens- und Glaubensgeschichten von Jesus 
und Maria nach inspirierenden Beispielen zu suchen. 
Die Teilnehmer tauchten in eine Atmosphäre der Ruhe und Besinnung ein. Durch 
Impulsvorträge, Gottesdienste und Gebetszeiten konnten sie sich von den Anforderungen 
des Alltags lösen und sich ganz auf sich selbst und ihre innere Stimme konzentrieren. Dabei 



standen Fragen im Mittelpunkt wie: Welche Kraftquellen schlummern in mir? Wie finde ich 
mehr Zuversicht im Leben? 
Der Exerzitienleiter, Michael Dafferner, betonte die Bedeutung von persönlichen 
Beziehungen und der Auseinandersetzung mit dem eigenen Glauben. „In den Geschichten 
von Jesus und Maria finden wir viele Anregungen, um auch in unserem Leben neue Wege zu 
gehen und unsere eigenen Kraftquellen zu entdecken“, so Michael Dafferner. 
Am Freitag gedachten die Männer mit einer Statio bei der Stele dem Märtyrerpriester Franz 
Reinisch. Abends hielten die Männer Nachtanbetung vor dem Allerheiligsten bis um 1.00 
Uhr.  
Abschluss der Exerzitien bildete der Schlussgottesdienst, 1 Mann schloss das Liebesbündnis 
und 7 Männer erneuerten das Liebesbündnis mit Maria als Kraftquelle für das Leben. Die 
Taufe und das Liebesbündnis mit Maria können so die Kraftquelle für den Alltag in dieser 
hektischen Zeit sein. 
Michael Dafferner [Pfarrer] 

 
 

 
Am Sonntag, 24. November 
15.00 Uhr im Marienhaus 
Du findest Gottesdienste eher langweilig? Du findest, dass man die Texte und Gebete nicht 
versteht? Du weißt gar nicht, wozu ein Gottesdienst gut sein soll? 
Wir würden gerne mit Dir zusammen überlegen und planen, wie ein Gottesdienst Spaß 
machen kann. Wie wir einen ganz anderen Gottesdienst erleben können. Wir brauchen Dich, 
um mit Dir gemeinsam Gottesdienste so zu gestalten, wie sie Dir gefallen. 
Und los! Geht es mit einem Treffen, um Deine Ideen zu hören und loszulegen, einen ganz 
anderen Gottesdienst zu „basteln“. Interesse? Dann komm vorbei oder melde Dich über 
steinbach@kath-rebland.de. 
Wolfgang, Bettina, Daniela, Sandra & Yvonne 

 
Katharinenmarkt 
Die Steinbacher Pfarrkirche St. Jakobus ist zum Katharinenmarkt am 27. November ab 14.00 
Uhr zum stillen Verweilen geöffnet. 

- Schweigen 
- Eine Kerze anzünden 
- Innehalten 

mailto:steinbach@kath-rebland.de


- Da sein 

 
Einladung zur Pfarrgemeinderatssitzung 
Die nächste Sitzung des Pfarrgemeinderats findet am Mittwoch, 27. November um 
20.00 Uhr im Pfarrsaal in Varnhalt statt. 
Tagesordnungspunkte:  

- Rückblick Verabschiedung VEG-Gründungsvereinbarung und Danke-Fest im Dekanat 

- Advent, Weihnachtszeit und Sternsinger 
- Kooperation Ostergarten in Sinzheim 
- PGR Neuwahlen 2025 
- Heiliges Jahr 2025 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

 
Wie in den vergangenen Jahren lädt das Taizé-Team ein zur 
Nacht der Lichter am Freitag, 29.11.2024 um 20 Uhr in die Herz-Jesu-Kirche in 
Varnhalt. 
Die Schreckensnachrichten in unseren Tagen nehmen kein Ende. 
Wir bringen das Leid der Menschen vor den Gott der Liebe und beten besonders um den 
Geist des Friedens – in unseren Herzen und in unserer Welt. 
Kurze Bibeltexte, Gebete und die eingängigen, sich meditativ wiederholenden Gesänge aus 
Taizé lassen uns zur Ruhe kommen, um in der Stille auf unsere innere Stimme zu hören und 
in der Sammlung neue Lebenskraft und Hoffnung zu schöpfen. 
Für alle, die die Begegnung untereinander suchen, besteht nach dem Gottesdienst die Möglichkeit 
zum Gespräch bei einer Tasse Tee. 

Adventsfrühstück in Neuweier 
Nach der Frühmesse am 1.Advent lädt das Gemeindeteam Neuweier zum gemütlichen 
Frühstück im Michaelsheim ein. 
Herzlich willkommen!  

 
„Macht die Fenster hell, macht die Herzen weit, geht mit uns den Weg – es wird 
Weihnachtszeit...“ Wir möchten wieder gemeinsam auf Weihnachten zugehen. 
An den Montagen im Advent findet erneut der Lebendige Adventskalender jeweils vor einem 
Haus einer Familie in Varnhalt statt. 
Dort wird sich um 18.30 Uhr für Jung und Alt ein geschmücktes Fenster öffnen. Wir werden 
zusammen Adventslieder singen, kurze Geschichten hören und bei Glühwein und 
Kinderpunsch so lange beisammen bleiben, wie die Einzelnen das möchten und das Wetter 
es zulässt. 
Auch wird uns wieder das Adventslicht wie eine Lichtspur von Ort zu Ort begleiten. 
Machen Sie sich mit uns auf den Weg! 
Zu Gast sind wir 
am Montag, den 2. Dezember um 18.30 Uhr bei Familie Meier, Weidenstraße 15, am 
Montag, den 9. Dezember um 18.30 Uhr bei Familie Mihurko, Gallenbacher Straße 12 b, am 
Montag, den 16. Dezember um 18.30 Uhr bei bei Familie Nieger, Gartenstraße 21 und am 
Montag, den 23. Dezember um 18.30 Uhr bei Familie Saponari, Gallmattenstraße 11. 
Wir wünschen Ihnen viele anregende und bereichernde Begegnungen vor den schön 
geschmückten Fenstern des Lebendigen Adventskalenders in Varnhalt. 

 
Kreativ-Café 
Zeit für mich. 
Raus aus dem Alltag. 
Nach einem Impuls kreativ werden. 
In gemütlicher Runde malen, schreiben, ausschneiden, kleben… 
Ein Kaffee und ein Plausch am Rande. 
Einfach da sein. 
4. Dezember Thema „Advent“ 



18. Dezember Thema „Weihnachten“ 
Jeweils 19.00 Uhr im alten Pfarrsaal in Neuweier 

 
Morgenbesinnungen im Advent – Frühstück teilen 
Die Morgenbesinnungen im Advent bieten die Möglichkeit, sich auf den beginnenden Tag 
einzustimmen und die Adventszeit bewusst zu gestalten. Lieder und Texte und eine schöne 
Gemeinschaft helfen dabei.  
Die erste Besinnung findet am Donnerstag, den 5. Dezember, um 6.00 Uhr der 
Steinbacher Kirche statt. Danach gibt es ein gemütliches Frühstück im Pfarrkeller. Dabei 
wollen wir es so halten, dass jede/r nach Möglichkeit einfach etwas für das Frühstück 
mitbringt (z.B. eine Kanne Kaffee oder Tee, Wurst oder Käse, Butter, Marmelade etc.). Was 
da ist, wird geteilt.  
Die nächsten Besinnungen sind 
am Donnerstag, 12. Dez. 2024, 6.00 Uhr im Michaelsheim Neuweier und  
am Donnerstag, 19. Dez. 2024, 6.00 Uhr in der Jakobuskirche mit anschl. Frühstück im 
Pfarrkeller. 
Herzliche Einladung zu diesem besonderen Angebot im Advent! 
Wir freuen uns wieder auf viele aufgeweckte Mitfeiernde. 

 
Krippenausstellung in Steinbach 
Unsere Krippenausstellung ist wie immer am Dritten Adventssonntag, den 15. Dezember 
2024, von 11.00 Uhr - 18.00 Uhr im Marienhaus. Die Ausstellung soll wieder einen 
Querschnitt zeigen durch das Krippenbauen in unseren Gemeinden. Alle sind herzlich 
eingeladen, unsere Ausstellung mit ihren Familien- und Hauskrippen zu bereichern oder 
einfach zu kommen, um sich in unserer Krippenausstellung umzusehen und sich auf 
Weihnachten einstimmen zu lassen.  
Gelegenheit zum Aufbau ist dazu am Samstag, den 14. Dezember 2024, von 14.00 - 18.00 
Uhr. 
Es wäre schön wenn auch Sie Ihre Krippe ausstellen würden! 

 
Beratungsgespräche des Erzbischöflichen Offizialats zur Überprüfung der 
Gültigkeit einer kirchlichen Ehe 
Das Erzbischöfliche Offizialat bietet auch im zweiten Halbjahr 2024 wieder regionale 
Beratungsgespräche an für Menschen, welche die kirchenrechtliche Gültigkeit einer 
gescheiterten Ehe überprüfen lassen möchten. 
Ort: Karlsruhe, Pfarramt St. Stephan, Erbprinzenstraße 14 
Datum: 4. Dezember 2024 
Zu diesen Gesprächen ist unbedingt eine Terminvereinbarung erforderlich unter der 
Telefonnummer 07 61/38 92 76 11; unter dieser Nummer sind auch Rückfragen möglich. 
Sämtliche Termine finden Sie unter www.ebfr.de/erzdioezese-freiburg/ueber-das-
erzbistum/erzbischoefliches-offizialat/regionale-beratungsgespraeche/. 
 

Einladung Gedenkfeier 2024 
Zum weltweiten Candle Lighting Day, am zweiten Sonntag im Dezember, lädt der Ambulante 
Kinder- und Jugendhospizdienst Baden-Baden Rastatt ein:     
„Gedenkfeier für verstorbene und trauernde Kinder“ 
So. 08.Dezember 2024, 19:00 Uhr, St. Johanniskirche (Bertholdsplatz) in Baden-Baden. 
Eltern die ihr verstorbenes Kind betrauern, Kinder, Jugendliche die ihre Eltern, Großeltern 
verloren haben, sind herzlich eingeladen in dieser besonderen Erinnerungsfeier der geliebten 
Verstorbenen zu gedenken. Die kleine Kirche wird nur durch Kerzen erhellt und bietet eine 
besondere und geschützte Atmosphäre. Die Mitarbeitenden des Kindes – und 
Jugendhospizdienstes gestalten die ca. einstündige Erinnerungsfeier mit Gedichten, Texten, 
Schweigen. Die Harfenistin Ulrike Krone umrahmt die Gedenkstunde musikalisch.  
Das Herzstück der Gedenkfeier ist das Entzünden eine Kerze im Erinnern und Gedenken an 
den Verstorbenen. Alle Trauernden sind eingeladen ein Licht für den von ihm vermissten 

http://www.ebfr.de/erzdioezese-freiburg/ueber-das-erzbistum/erzbischoefliches-offizialat/regionale-beratungsgespraeche/
http://www.ebfr.de/erzdioezese-freiburg/ueber-das-erzbistum/erzbischoefliches-offizialat/regionale-beratungsgespraeche/


Menschen zu entzünden. Im Rahmen dieser Zeremonie werden alle Namen der 
Verstorbenen vorgelesen deren in dieser Gedenkfeier gedacht wird. 
Hinweis: 
Bedingt durch den Weihnachtsmarkt ist an diesem Tag sowohl die Verkehrs- wie auch die 
Parksituation sehr angespannt.  Parkhäuser, die zu Fuß zur St. Johanniskirche in ca. 6 min 
zu erreichen sind, befinden sich am Augustaplatz Baden-Baden. 

 


